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Ungeliöbtes Wahrzeichen beräumt

Niendorf. (BP) Es ist endlich soweit. In nur we-
nigen Stunden machte ein Bag-eerteam eines der
ungeliebten Wahrzeichen Poels zunichte. Die
Ruine in Niendorf. die ihr Dasein unter anderen.r

als Waschstraße fiistete. stand nach einem Brand
jahfelang an der Ll2l und bildete gemeinsanr
mit der verf allenen Tankstelle auf der Gegensei-
te das Tor nach Kirchdorf.
Viele Jahre lan-s hörte man an allen Ecken der
Insel Beschwerden der Insulaner und Komrnen-
tare der UrlaLrbsgäste. Lang -eediente Mitarbei-
ter tor,rristischer Betriebe auf Poel können die
vielen Fragen bezüglich der Ruinen in Niendorf
sicher kaurn noch hören.
Crund für die lange Ruheperiode sollen nach

otfi ziel ler Lesart ungeklärte Ei gentumsverhält-
nisse geu'esen sein. Die wurden jedoch kürzlich
neu geregelt. Der neue Eigenttimer wollte schon
vor der.r.r gerade tiberstandenen Wintereinbruch
Hand und Baggerschaufel an den Schandtleck

le-een lassen. Frau Holle verhinderte dies jedoch

mit entsprechenden Wetterverhliltnissen. Was

nrit dem Gelände geschehen \ ird. konnte aus

Termingrtinden des Ansprechpartners nicht
r.nehr vor Reclaktionsschluss in Erfahrung ge-

bracht uerden. wird aber baldmöglichst nach-
seliet'ert.
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Restposten bis zu 30 Prozent reduziert
Aus Lagerbeständen bieten wir günstig an:

Am 7., 8. und 9. Februar 2003
jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr

im,,Gasthaus zur lnseltt Kirchdorf/Poel

Fischerei artikel

Angelousrüstung
Arbeitsbekleidung/
Westen usw.
Thermobekleidung

Gummistiefel / Holzschuhe

Nctzc
(nronticrtc un(l l)l:itter)

Gebraucht€ Netze
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öffentliche GV-Sitz u n gen
Die nächste öffentliche Gemeindevertreter-
sitzung findet am

17. Februar 2003
statt.
Die Sitzungen finden immer am Montag um
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinde-
Zentrums 13 in 23999 Kirchdorf statt.

Redaktionskatze wieder da !

Licbe Leser.

ii bl ic herwci se darl rl ie v i crbe i n i-ue Z-iehtoch-
1er tles Retlakteurs. eine schlvarz-wt'ilt,e
Siltntplotc niurens ..Karlikatzc". rrnhcstrllt
durch clas l)achftnster des Arbeitszinrrners
ausblixen und sich aul tlenr Dachtlrst total
wichtig vorkonrrrcn. Nornnleru,eisc konrrrt
sie auch durch clas Fenstel u,ieder rein tlder
nutzt. inr Falle. dass clas Fenster zwischen-
zeitlich -ueschlossen wurde. den Balkon. an

dcrcn Ttir sie kloplt.
An clem unheilvollen Freitag wal' .,Kami-
katze" *'ieder auf denr Dach unterwegs
tgirrg ju ltrch wie'der'. Schrtcc r.ler ju \\'cs...).
Doch diesnral nutzte sie nicht die iiblichcn
E,influgschneisen ftir den Wiedereintritt.
sorrdern saLl vor der Haustür. Ausgerechnet
irr diesenr Monrent blingt eine Poelerin ei-
nen Text fiir diese Inselblatt-Ausgabe
vorbci. ..Kanrikatze". sowieso nicht gerade

die Zutraulichste. versucl.rt in l'anik. u.'iedcr
aufs Dach zu springen. nltscht (lo,cischcr-

u,eise) ab und stiirzt direkt in den I-icht-
schacht vor cler Kellerwohnung. Dabei zog
sich clas dLrnrme Vich hefiige Schürl'wunclen
im Cesichtsfelcl zu. u'ie wir heute wissen.
blieb sonst aber unvcrletzt.
Stundenlange Sucheinsiitze iiber das -uanze
Wochenende nrit uncl ohne Trschenlam-
pen sowie zwei. viel ocler sechs Ohren -
b lac h tc n n i c ht s. A nr tir l 

-uc' 
n de n M on ta g nr or'-

gen nror-gcns um sieben ntachte mich der
graue ..Tarzitn" unmissverständlich auf clie

lokale Pliisenz me iner Katze aull.nelksarn.
Wie rveiland Lassie lief cler hier -geborene
..Trrzrn" zur Balkontiir uncl wies nrich nach-
driicklich an. encllich eben cliese zu iiffrten
runtl erste RcttLrngsnralinahnre'n cinztLleitcn
oder zur.nindest die Position se ines Herz-
blatts zu bestirnnren. Ocler so iihnlich. Klan-g

zumindest so. Aber das hat cr sicher ce-
rncint.
Tirtsaich l ich safJ .. Kanr i katze" aul' der Veran-
rla ciner Blockhiitte in Nachbars (iarten. uncl

nreinc-r- Frau gelang es nrit allen Tricks der

psvcholtr-uischerr Kriegsl'tihrung. ihlcs Ku
tcrs Cefiihltin wiecler an den heirnischcrr
Held zu holcn. . . Alles rvilcl sut. . .

Eirren schtirten
Ihr

Febnrrr
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Viele coole Typen auf Poel

Schwarzer Busch,/Timmendorf-Strand. (BP)
Die viel Kinder, die an der Cap-Arconä-Ge-
denkstätte diesen wohlgeratenen Schneemann
bauten. kamen ei-eens aus der Walnowstadt nach
Pocl. weil ..hier viel rnehr Schnec liegt als Zu-
hause". sagt Johannes Ziilow (rechts). Mit sei-
nen Ceschwistern Sanuel. Tabita r-rnd Naemi
(von links) profitierte er von dern Umstand. dass

sein Vater zwar Geburtstug. aber keine Lust auf
einc Feier hatte. Viel liebel nrachte er r.r.rit se iner
Familie einen Ausflug aLrf die verschtre ite Insel.

Kirchdorf. (BP) Schon seit rund neun Jahren
steht das Therna ,.Betleutes Wohnen" auf Poel
zur Diskussion. Jecler Poeler hat sich dazu eine
ei,uene Meinung bilden kännen. aber inr Wesent-

lichen sincl sich allc dartiber.'inig - cs soll cine

bezlhlbare Einrichtun-s ftir Poeler Biirgc'r sein.

Nach cler Novcnrbersitzun,g der Genreindever-
tretung \\'al' es zllr r\ulregung -uekommen. u'eil
ein Nlit,slied der Inr,estoren-qnrppe gesagt hatte,
dass es sich rrnr cin teures Haus handeln werde
uncl Poeler Btirqer. di.' sich eine n Aut'enthalt irr

del Seniorenresidt-nz ..Laurc-nti us" nicht leisten
kijnnten. sich urn Lrnterbringung in karitativen
Hiiusern auf dem Festland benriihen rntissten.
Das sehen die Poeler rbel ganz anders. Men-
schen. die ar,rf Poel geboren rlurden. hier grol3

-geu,orden sincl und ihr Leben liier verbracht ha-
ben. sollen auch hier einen würcligen. betreuten
und ehrenvollen Lebensabencl verbringen kön-
ncn und nicl'rt aus ihrer gewohnten Um_eebun-9

heraus-perissen uncl von Freunden. Bekannten

Kirchdorf. (HP) Zt eirrer Inlbrrratiousveran-
staltung liidt der Verein ..Poeler Lcbcn" alle Mit-
gl icdel uncl i ntcrcssicrtc-rr Nichtnritglieder ei n.

Therla dc-s Vrrtra-ucs. clcr von einenr Kafl'ce-
nachmittag unrrahrlt rr ilcl. ist tler Einbau und

Weihnachtsbäume

clie mit zwrilf bis ftinfzehn Zentirnetern ein win-
terliches Kleid libergeworf'en hatte. Des Weite-
ren sah man Pf'erdeschlitten. Ski-Langlüuf-er und
jede Menge rodelnde Kinder zwischen Frihrdorf
und Tirnmcndorf.
Unten ein besonderer Vertrcter der schmelzen-
den Zurrfi. Den Albino-Godzilla aLrl der Wiese
am Tirnmenclorf'er Hat'en zog die Aufmerksam-
keit Lrnd den Zielsucher der Digitalkanrera von
Wiebke Treu aul'sich. Wer diesr' tolle Schnee-
skulptur erbaut hat, ist leider niclrt bekannt.

Foto: W. Treu

und Fanrilien getrennt werclen. Jetzt hat sich clie

Fraktion cler SPD zu diesem Therna -ueäußert.
Fraktionsvorsitzender Udo Trost wilfi den ln-
vestolen vor'. sich zu Ungunsten der Insulaner
vorn ei_sentlichen Plan l'erabschiedct zu haben

und zrtiert die NBL Plan lnvest: ..Bau einer
Wohnanlage fi.ir Seniolen und bctreutes Woh-

nen sowie eirr Therapie-ZentrLur für Scnioren
Lrnd Ptle-sebediirliige". Düs wiu' im Novenrber
2(X) l. Nun soll das ..Laurentius"-Haus aber nrehr
Pflege- als Wohnpkitze haben und zudern eir.t-

deutig clem gelrobenen Preissegment zuzurccl.t-
nerr sc'irr. ..Die Realisierung dieses Projektes
u ntc'l' den monrentlnen Voraussctzu n gen -ueht an

den Bedtirliissen der Poeler Bür'-eer absolut
vorbei", sa-ut Udo Tmst und kiindi-gt nach eige-
ner Aussage inr Iuteresse cler Senioren ein parla-

meutarisches Nein der SPD-Fraktion zu diesen.t

Projekt an. ..Wir blar"rchen ein .Betleutes Wolr

rren' auf Poel. aber nur Lrnter soliden und be-

zahlbaren Voraussetzun-9en."

clie Hanclhabun-g sanitiirer Hill.smittel inr Altt-r
bzn. bei BehindelLrngerr. Dic Veranstultung. in
clel dic vor-qcstel lten Hill'srnittel auch volgel'[ihl't
we rclc-n sollc'n. findet anr lJ. Febluar' 1003 url
I 1.30 L.lhr irn Scniorentrelf anr Mi)wenrve q 2 e in.

Betreutes Wohnen muss bezahlbar bleiben

lnformationen für mehr Lebensqualität

brannten wie Zunder
Kirchdorl'. (BP)Zunr u,ieclerholtcn l\'lale hattc'dic Freiu illige Feu-

envehr Kilchclorf zun.r Abblcnncn del ausgerlienten Weihnirchts-
briume cingeladcn. Kulz hinter cler Sporthallc war ',1'icclcl ein gro-

l3er Sehcitc'r-hauf en t'ntstandc'n. tler tibrrgcns noch tihcn'rschencl
gliin uncl saliig r','irktc. Als tlanrr abel die Castgeber den Haul'en
lunzrincle te n. r'crbmnnten eini.se der Bliume prasselncl in blitzarti-
gcr Geschuincli-skeit. Schnell brannte der rrrrlrcr so rnlichti-sc
Scheite r-haulen helunter. Daher rl'ar cs gut f iir dic ctwa l(X) Po.^ler'.

clie sich das feurige Schauspiel hei Gliihrvein Lrncl Brat"vulst nicht
entgehen lassen wollteu. dass die stiinclige Anlict'erung von Brenn-
rraterial r.'on Nachziiglern nocl.r einc gute Stundc anlrie lt.
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Nach Kürbissen jetzt
das Ackergold

k

Malchow. (ELIBP) Sie bezeichnen sich selbst

als die ,,Zwölf Ptlanzent-anatiker der Realschule
Kirchdorf*' r"rnd opf-ern mit viel Begeisterr-rng

ihre Fleizeit dem Grünen der Genbank in Mal-
chow. Ob Hitze. Regen oder Sturm - kein Wet-

ter konnte die Mitglieder der Sch[ilergnrppe von

ihren Taten abbringen. wobei sie sich schon so

manches Mal größten Wetterextremen ausge-
setzt sahen...

Unter der Leitung von Frau Miehe krochen die
jungen Poeler zum Beispiel mit Scheren bewaft-
net in der -srößten Mittagshitze aufs Feld und
machten Gräsern den Garaus. Oder sie bauten
mit klappernden Zähnen einen Stand fiir das In-
self'est aLrf, an dem sie anschließend ,,mit Eis-
zapf-en an der Nase stundenlang auf KLrndschati
warteten". erinnert sich Eileen Laube. Noch ein
Beispiel tritt zu Tage. Schauplatz: Lischowl Vor
Nieselregen und Wind f'lüchteten die jun-een

Repräsentantinnen der Genbank zr.var in eine
Halle. doch trotzten sie bei oflenem Tor dann
cler Kälte und der diesigen Lufi.
Dass es den jungen Genbänkern viel Freude be-

reitet, sich um die noch jüngeren Pt1änzchen zu

ktimmern, zeigt die große Disziplin der Mitglie-
der. Ob mit dern VW-Transporter hemurkut-
schiert, zu Fuß oder nrit dem Rad bergauf und
gegerr den Wind, karr jedes Mitglied auf seine
Weise zu den vereinbarten Treff-en.

Gigantisch ,eroß r"rnd krumm wie eine Gr.rrke,

kurz: Das Highlight schlechthin ! Monstrijse Fla-
schenkürbisse, die Kult(ur)pt'lanze des letzten
Jahres. Die fiisch geernteten Feldtiiichte verar-
beitete die Abteilung .,Schiiler-Power" der Mal-
chower Cenbank zu zunehmend schmackhafie-
ren Ktirbisbroten oder verschenkten die Kilo
schweren Kürbisse als,,kleines" Mitbringsel.
.,Alles in allem ein geniales Jahr". erinnern sich
die Jung-Botanikerinnen. die im Anschluss an

einerr Einpllanzrrrbeitseinsatz in regerrnusser'

Erde ungestraft als ,,Dreckiges Dutzend" be-
zeichnet werden dtirt'en.
Der Dank der gesamten ,,Schüler-Power-Sippe"
gilt natürlich Frau Miehe und dem Cenbank-
Tearn. die die hochinteressanten Freizeitaktivi-
täten erst ermöglicht haben. Und so hofl-en die

,,Zwölf'. dass auch 2003 ein Jahr voller turbu-
lenter und witziger Ereignisse sowie voller ex-
trem schöner Wollschätthen-Basteleien und na-

türlich voller Flaschenktirbisse wird.
Nach dem erfolgreich gezogenen Flaschenkür-
bis des Vorjahres haben die Malchower fiir die-
ses Jahr ein neues Ackergold auf den Schild ge-

hoben: Die Kartoffel.
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Kirchdorf. (BP) Mit dem neu-
en Jahr ging auch die Home-
page des Schwedenf'estes onli-
ne. ln den Farben gelb, blaLr

und weiß präsentiert sich das

Schwedenl'est dort mit zlhlrei-
chen Infbnnationen.

-ou'"-k"oo:u' us ig4 s.
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Schwedenfest-Homepage
seit Januar online

Suchaktion:
Poeler Kulturpflanzen

Malchow. (VM)Auf dem Feld
und im Carten wurden in der
durnaligen Zeit regionaltypi-
sche Sorten angebaut. Das
Saatgut der so genannten Land-
\()nen wurde rneist auf dem ei-
genen Hol' prodLrziert. Der in-
dustrielle Saatgr"rthandel befand sich erst in den

Anfängen. So wurde auch die Gemüsesaat nreist
im eigenen Grrten erzer.rgl.

Heute wird das nur in Ausnahrnefällen prakti-
ziert. Ein seltenes Beispiel ist die Stangenbohne
der Familie Kröger in Strohkirchen in der Nähe
von Hagenow. die nachweislich seit I 850 ange-
baut wird. Diese Bohnen sind gelbhtilsig, faden-
los und zeichnen sich durch einen besonders aro-
matischen Geschmack aus. Die Genbank Mal-
chow wird die Stangenbohnen anbauen und zum
Schwedentest pr'äsentieren.

Außerdem wiire ein Kulturpflanzensortiment
von Poel interessant. das mindestens 50 Jahre

und iltere Sorten umfasst. Eventuell gibt es in
Poeler Gärten noch alte Sorteu. Fr'üher wurde
der bekannte Poeler Kohl ebenso wie andere

Gemüse, Kräuter- und Heilpflanzen, Obst oder
Feldtiiichte an Markttagen t'eilgeboten. Betagte
Poeler können sich vielleicht noch an traditio-
nelle Sortennamen erinnern. Zurn Schwedenf'est
soll ein Ausstellungsstand rrit Pf-lanzen. Saat-
gut, Beschreibungen von den in Vergessenheit
geratenen Kultr.rrpf'lanzen, aufgebaut werden.
Hierfür werden Infbrmationen, Angaben und
Material gesucht. Ansplechpartner ist Veronika
Miehe, Genbank Außenstelle, Inselstraße 9,
23999 Malchow. Telefon 038425-2 I 365.
Das Poeler Inselblatt wird diese Aktion beglei-
ten lrnd über Sucherfolge in den nächsten Aus-
gaben berichten.

Bis zur Veranstaltung dient die Internetadresse
www. schwedenf'est.info der Vorberichterstat-
tr"rng und vor allem der Werbr-rng. Danach wird
es eine Nachbetrachtung geben. in derTexte von
Redakteuren. aber auch von Gästen des Schwe-
denf'estes rnit vielen Bildeln illustriert werden
sollen. Aktuellster Nachrichten-Neuzugang ist

das volläufige Programm. das dort seit ein paar

Ta-uen zu finden ist. Fiir Geschichtsinteressierte
ist die Schilderung der schr.r'edischen Jahrhr,rn-

derte der Insel Poel durch Joachirr Saegebarth
eine lohnenswerte Seite.
Dartiber hinaus soll die Schwedenf'est-Homepa-

ee nattirlich auch für das Fest und die Insel Wer-

bung machen. Die Schwedenf'est-Homepage der

lnsel Poel wird von allen -euten Suchmaschinen
im lnternet entdeckt und angeboten.
Die Schwedenf'est-Homepa-ee sucht Sponsoren,
die die Redaktionsarbeit untersttitzen wollen.
Gewerbetreibende können sich als Sponsor auf
der Frontseite Ihr Firmenlo-go rnit einem Link
(Verkntipfung) zur eigenen Homepage einrich-
ten lassen und so an prof'essioneller und attrakti-
ver Redaktionsarbeit protitieren. Es besteht
dartiber hinaus die Möglichkeit, mit Sonderakti-
onen auf beispielsweise Gewinnspiele oder Ver-

ansteltungsterrnine hinzuweisen.
Weitere Fragen zr,r lnhalten und Sponsorenbei-
triigen. aber auch ftir Wünsche und Vorschläge.
sind per E-Mail an schwedenfest@inselpoel.de
zu richten.

wechsel - vom Kaiserreich bis zur Einheit - und
viele persönliche Erfährungen und Schicksale.
So sollen Episoden aus den Epochen deutscher
Geschichte aus Poeler Sicht nacherzählt wer-
den. Zum Beispiel die Geschichte der Landwirt-

schafi auf Poel oder des Rettungswe-
sens, veranschaulicht durch einen Kor-
so alter Gerätschaften. wären als Ele-
mente des Festumzuges gerne gesehen,

bemerkte Bürgermeister Wahls. Wie
sich die Teilnehmer in den Festumzug
einbringen wollen. ist den einzelnen

Gruppen überlassen. Wichtig ist nul dass sich
die einzelnen Gruppen bis zum April bei der
Arbeitsgruppe Schwedenf'est angemeldet hatten.
Hierfür liegen in der Kurverwaltung Anmeldun-
gen bereit, aufdenen dieTeilnehnrerThema und
technische Details vorzustellen haben. Gleiches
gilt tibrigens auch für Programmteilnehmer und
Markthändler. Für Interessierte liegen Anmel-
dungen bereit.

lm April muss Entscheidung gefallen sein
Festumzug wird definitiv am Sonnabend stattfinden

Kirchdorf. (BP) Am 20. Januar fbnd der lang
erwartete Infbrrrationsabend tiber das Schwe-
denf'est statt. Kurdirektor Markus Frick setzte

die rund 30 anwesenden Bürgel erst einmal auf
den neuesten Stand der Dinge.
Besondeles Therna der Veranstaltung
war der Festumzug. der am Sonnabend
des Festwochenendes stattfinden soll.
Btirgerneister Dieter Wahls (CDU), der
genreinsarn n-rit Gemeindevorsteher Joa-
chinr Saegebarth und dem Historiker
Jürgen Punrp den Festumzug organisiert.
stellte das Konzept des Zuges vor. Dargestellt
werden sollen die letzten 100 Jahre, seit Poel
wieder zu Mecklenburg gehört. Das malerisch-
historische Flair soll auf dem Festplatz vorherr-
schen, im Festumzug soll der Ist-Zirstand und
der Weg dorthin dar-eestellt werden. Die Ge-
schichte der Menschen ist die Geschichte der
Insel - und anders hemm. Einhundert Jahre auf
der Insel Poel bedeuten aLrch tünf Staatsfbrm-
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Mit etwas Verspätung die Zusammentässung der
Geschehnisse aus der Zeit von Ende Novernber
bis Mitte Januar, also was ist inzwischen pas-

siert l
Ein Verkehrsunfall mit Wild ereisnete sich änr

28.11.2002 ge-een 16.50 Uhr zwischen Fährdorf
und Niendorf. Ein Reh [iberquerte die Fahrbahn.
Die Fahrerin des PKW bremste, konnte aber den

Zusammenstoß mit dem Tier nicht rnehr verhin-
deln. Personenschäden entstanden nicht. jedoch
gab es einigen Sachschaden am Fahrz.eug. Das
Reh wurde durch die Polizei von seinen Qualen
erlöst.

Am 29. ll .2002 wurde eine Viertel Tonne Fein-
splitt vom Gelände des Bauhof'es gestohlen. Die
Täter sind der Polizei bereits bekannt.

In der Zeit zwischen dem 29. ll.2OO2 und dem
02.12.2002 drangen Unbekannte in eine fhhrba-
le Baubude einel Baufirrna auf dem Celände
der Saatzucht in Malchow ein und entwendeten
u. a. Akku-Schrauber und Flexgeräte.

Ein VelkehrsLrnfall nrit FlLrcht eines Fahrzeug-
fiihrels wurde am 12.12.2002 auf der Polizeista-
tion angezei-st. Hiernach bertihrten sich zwei
PKW zwischen Fährdorf und Niendorf. Anr
Fahrzeug des Anzeigeerstatters wurclen der
Außenspiegel und das Fenster der Fahrertür zer-
stijrt. Der Unfall-segnel hatte den Olt des Ge-
schehens verlassen, ohne die -eesetzlich vorge-
schriebenen Maßnahmen durchgefi.ihrt zu ha-

ben.

Durch die Polizei der Hansestadt Wisnral wr.rrde

eine Anzeige wegen Verstof3es segen die Hrrn-
clehalterverordnung dcs Landes M-V aufgenom-
rren. Dieser Verstoß eleignete sich in Vorwerk.
Die Anzeige wurde an das Ordnun-usamt del Ge-
meincle Insel Poel weitergeleitet.

Vogelsch utzverein
lnsel Langenwerder

Mitgl iederversa m m I u ng

Boiensdorf. (BP) Die 5. Mit-sliederversamm-
lung des,,Vereins Langenwerder zum Schutz der
Wat- und Wasservögel" beginnt am Sonnabend.
22. Februar 2003. urr 10.00 Uhr im Haus
..Strand-eut", Werder 5-6. 2397 4 Boiensdorf.

Die Tagesordnun,{ umfasst unter anderem fol-

-9ende Punkte:

Rechensclraf tsbericht des Vorstandes.

- Kassenbericht des Schatzrneislels.

- Wahl des Vorstandes,

- Saisonbericht von Prof. Dr. U. Brennin_q,

- Vortrag tibel Naturschr.ltzrecht in der Wisrnar-
bucht von Dr. F. Cosselck und B. Heinze und

- ein Dia-Voltrag

- r.rnd sonstiges.

Ceschätztes Ende der Jahreshauptversammlung
soll gegen 15.30 Uhr sein.

Weitere Infbrmationen, Anregungen und Wün-
sche sintl fiistgemäß an den Schriftführer Ma-
thias Helm, Flensburger Straße 23. I 8 109 Ros-
tock (Fax 0381-7680923) zu richten.
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In der Zeit vom 19. 12.2OO2 bis zum 23.12.2002
brachen unbekannte Täter in Kaltenhof (Bern-

steinweg) in ein Ferienhaus ein. Aus dem Feri-
enhaus wurden ein Fernsehgerät, ein Satelliten-
|eceiver und ein Radiokassetten_qerät entwen-
det.

Zwischen dem 12.01.2003 und derr 13.01.2003
zerstörten unbekannte Tiiter an einem Haus an

der Strandstraße in Kirchdorf die Klingelanla-
ge. Es entstand beträchtlicher Sachschaden.

Ein weiterer Einbruch in ein Ferienhaus in Kal-
tenhof tand am Wochenende 19./20.01.2003
statt. Auch hier wurde ein Fernsehgerät gestoh-
len.

Noch etwas:Arr 03.12.2001 tiihrten Beamte des

Polizeireviers Wismar sorrie der Polizeistatio-
nen von Neribur_e und der Insel Poel eine Fahr-
radkontrolle an der Re-uionalschule in Kirchdorf
durch. Es wurden 25 Zweiräder kontrolliert. r,on

denen zehn teils erhebliche N1ängel aufwiesen.
r.neistens an der Lichtanlage. Drei der bemän-
gelten Räder u,aren bereits inr Januar 2002 bei
einer Kontrolle moniert rvorden. Den Eltern der
Kinder ist es ottensichtlich nicht -eelun-gen. die
Mün.cel innerhalb des Jahres abzustellen. Dass

den Eltern das Leben und die Gesundheit ihrer
Kinder sor"'ie die Sicherheit anderer Verkehrs-
teilnehmer e,gal ist. möchte hier nicht unterstellt
werden. Eine Anzahl von Schiilern stellte ihre
Fahrriider schon r"or Ereichen der Kontrollstel-
len ab - es lie-et der Verdacht nahe. dass u'ir
auch an den Rädern etu as gefirnden hütten.

Sachdienliche Hinr.r'eise zu den vor-uestellten
Straftaten nimnrt die hiesi_se Polizeistation (Te-

lefbn 0-38-125-2037-l) bzlv. r'orrangig das Poli-
zeirevier in Wismar (Telefon 03tt4l-2030)
entge-gen Kulkltorst. POK
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UNSER GARTENTIPP
Monat Februar

Jetzt pla nen
Noch hält der Garten auf den

ersten Blick Winterrr.rhe. Je-

doch nur oberflächlich betrachtet, denn bei den

Frühblühern Winterling und Schneeglöckchen
sprießt es bereits.
Für die Obst- und Gernüseabteilung im Klein-
gurlen. die luut Bundeskleingarlengesetz wenigs-
tens ein Drittel der Gartenfläche umtässen muss.
gilt es. jetzt mit der Planung zu be-einnen. Der
Obst- und Beerenertrag wird durch rechtzeitige
und richtige Schnittmaßnahmen nicht unwesent-
lich beeinflusst. Alle Schnittrriafinahmen sollen
zu einer Krone. bestehend aus einenr Mittel-
bzw. Haupttrieb und .1 bis 5 Seitentrieben als

Crund-sertist hinfiihren. Alle Zweige. die an die-
sem Gerüst nach innen wachsen und sich kreu-
zen. sollten entt'ernt werden. Doch Vorsicht,
denn ein zu a-lgressiver Schnitt f-ördert das Holz-
wachstum und vermindert den Fruchtbehang.
Die Produktion von Besenreisig sieht nicht nur
nicht gut uus. sie ist schwer in die richtige Bahn
zu leiten.
Beinr Gemtiseanbau sollte als Grundle-uel der
Fruchtwechsel von Stark-. Mittel- und Scliwach-
zehreln geplant werden. So ist eine gute Nähr-
stoflbilanz erreichbar. Vielleicht plobieren Sie

einmal den naturgerr.räl3en Frucht','"echseI. die
Mischkultur'. Auf jeden Fall kann mit der An-
zucht von Gernlisepflanzen schor.r jetzt auf der
Fensterbank. im Gewachshaus oder Friihbeet
be-uonnen werclen. Einen -euten Start ins neue

Gartenjahr wünscht
I h re K I e i tt ga rtctrfu( hbc rut un g

Die Kornrade (Agrostemma githago)

Blume des Jahres
Die Kornrade ist ein Ackerwildkraut mit einer ar.rfl'allenden Blüte. die
purpur bis rot leuchtet. Sie ist selten geworden und gehört zu den
getährcleten Arten. Dieses Nelkengewächs ist eine Pflanze des Kul-
turlandes, besonders hiiufie auf Cetreidef'elcleln. Ihre schwarzen nie-
renförrnigen und rr-rit Wzrrzen besetzten Samen machten sie zu einem
Problem im Getreidebau. lhre Sarnen enthalten das gifiige Glykosid
Saponin, sodass Mehl aus Getreicle mit Kornradesamen fiir den Ver-
zehr weftlos wurde. Mit der Einflihrung der Ma-enetreinigung konnte
der Samen aus dem Getreide entf'ernt werden. es verschwand aber
auch die Pflanze von den Feldern.

Heizung . Lüftung
Sanitär . Kundendienst

Neuendorfer We-e 27 Dorfstraße 8-5a

23974 NeubLrrg 24635 Rickling
TeI.038426-4070 Tel.04328-12110

Fax038426-40715 FaxO4328-'727'15O
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Monat Februar 2oo3
o2.o2. Schiemann, Ursula
o6.oz. Bull, llse

o7.oz. Kofahl, Adolf
o7.oz. Prüter, Margarethe
o8.oz. Schomann, Minna
o8.oz. Milewski, Cünter
o8.oz. Schmidt, Erika

og.o2. Kühl, Charlotte
og.o2. Bu rmeister, Custav
ro.oz. Lück, Heinz
r3.oz. Riemer, Anna

r3.oz. Lockner,Certrud
14.oz. Lockner,Certrud
r5.oz. Reich, Elisabeth

r5.oz. Szibbat, Erna

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Das neue Jahr ist bereits in vollenr Gan-se. Vicle
haben sich fiir dieses Jahr ihre Aufgaben ge-

stellt. Begonnenes wircl fbrtgesetzt. Neues wircl
angefnngen. Wenn wir zunächst einen Rtick-
blick aul'das ver-eangene Jahl tun. so k(jnncn
wir f'eststelle n. class r.'iele Eleignisse r.rncl Er,ueb-

nisse zu Buche stehen.

Der Erhalt unseres Schulstandortes als Regio-
nalschule wrlrde nach sehr umfingreichen Dc-
batten gesiclrert. Die UmstellLrng auf den EURO
hatte zur Folge, dass viele Satzun-een an-sepasst

bzw. modifiziert wurden. Das .,alte Kurhlus"
erstrahlt inr neuen Glanz. ln den Wohn- r-rnd Fe-
rienhar"rsgebieten arr .,Kirchturmblick" rrnd in
Kaltenhof wurtle rege gebaut. Unser Heimat-
nlllsellnl konnte im Mai. in Anwescnheit des

Lanclwi rtschatisrri n i sters. nach umfän-ureicher
Sanielung wiedererijtfnet werden. Im Rahmen
des Bodenordnungsverfahrens Insel Poel wr.rr-

den Teilboderrordnun-usvelfahren fiir weitere
Orte ab-ueschlossen. in Niendorf uncl Anr
Schwarzen Busch entstanden neue Strafien. Zi,i-

gi-u ertirlgte der Umbau des ehernaligen Hortes
zur nerrcn Kinderkrippe und fiir den Hort wurtle
ein neuc's Donrizil in der SchLrle -seschatl'en.
Die Jugendlerrerwehr stelltc tler Ötlenrliehkeit
ihre Riiume vor und die aktive Freiwillige Feu-
erwehr pruisentierte ihr neues LüschfahrzeLrg.
Ein neues Fußballt'eld konnte von unserelr
Sportlern irr Betrieb ,qenourmen werden. Die
Aul3enstelle del Landesgartenschau Wismar in
Malchow erll'eute sehr viele Besucher. Die Rui-
nen der ehernuligen Radzirstation sind beseitigt
worden und machen Platz für eine Renaturie-
rung dieser Flächen.
Mit der ErschließLrng von Timmendorf und
Wan-9ern wurden die letzten vorgesehenen Orte
an dars zentrale Abwassernetz angeschlossen. In
der Bauleitplanung wurden neben der Erstellung
des Entwurt-es des Flächennirtzungsplanes tiir
unsere Gemeinde auch weitere 5 Bebar-rungs-

pläne bearbeitet, die in diesem Jahr zum Ab-
schh-rss gebracht werden sollen.
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Kirchdorf
Kirchdorf
Kirchdorf
Kirchdorf
Oertzenhof
Malchow
Fährdorf
Niendorf
Fährdorf
Timmendorf
Oertzenhof
Schw. Busch

Oertzenhof
Kirchdorf
Fährdorf

72. Ceburtstag

77. Ceburtstag

77. Ceburtstag

70. Geburtstag

75. Ceburtstag

72. Ceburtstag

71. Ceburtstag
gz.6eburtstag

9o. Ceburtstag

74. Ceburtstag

79. Geburtstag

75. Ceburtstag
82. Ceburtstag

79. Ceburtstag

72. Ceburtstag

16.02. Joswig,Franz Kirchdorf
r6.oz. Kitzerow,6erda Kirchdorf
r7.o2. Pfeiffer,Siegfried Collwitz
18.o2. Schroeder,Elfriede Kirchdorf
r8.oz. Haase, Johann Kirchdorf
19.02. Schmida, Elli Kirchdorf
23.02. Peinert, Christel Malchow
23.02. Saegebarth, Joachim Kirchdorf
23.01. Rabe, Werner Kirchdorf
24.o2. Liersch, Alwine 5chw. Busch

25.02. Klaeve, Karl Weitendorf
z6.oz. Milewski, Erika Malchow
27.a2. Jaffke. Hannelore Fährdorf
z8.oz. Odebrecht,Alfred Kirchdorf
z8.oz. Evers, Liselotte Kirchdorf

79. Geburtstag

72. Ceburtstag
83. Ceburtstag
8o. Ceburtstag

76. Geburtstag

74. Ceburtstag
8o. Ceburtstag

72. Ceburtstag

7. Ceburtstag

72. Geburtstag

90. Ceburtstag

72. Ceburtstag

73. Ceburtstag
88. Geburtstag
83. Geburtstag

Grußwortzum neuen Jahr
Wir blicken nrit Stolz auf die geleistete Arbeit
zurtick uncl hedanken uns bc'i allen Mitwirken-
clen fi"ir ihr Engagement. Dieser Dank -qilt ebenso

allen ehrenar.r.rtlich Tiiti.sen in clen Bereichen
Politik. Sport. Kr.rltur. Fer-reruehr. Ju-send- und

Seniorenarbeit als auch unseren Mitarbeitern.
Irr.r Jahr 2002 ist uns viel Wichtiges gelr"rngen.

wovon die angefiihrten Beispiele sprechen.
TriXzdem bleibt noch -qenug zu tun. Durch die

Stlandauf .spülung Arr Schwarzen Busch ist ne-

ben dem Hochwasserschutz ein wichtiger Ne-
benettekt. nlimlich die erhebl iche Verbesserutig
des Strrndes erreicht worden. Nun sind wir der

_suten HofTnun-q. dass das Malheur mit der Mu-
nition auch rechtzeiti-u beseitigt sein wird.
Bereits inr vergan-uenen Jahr wurden unsere drei

-uroßen Investitionsvorhaben. wie die Erneue-
rung der Kaianlage in Kirchdorf und die Neu-ee-

staltun-qen del Promenaden Ar.t.t Schwarzen
Busch und in Tirr-rmendorf begonnen. Zunächst
ist es vor-uesehen. dass diese Mafinahmen in
20021 abgeschkrssen werden. Unser Bestreben
ist es aber. bereits in diesenr Jahr alle clrei Vor-
haben zum Abschluss zr-r bringen. Dies bedeutet
aber auch. dass weitere nennenswerte Investiti-
onen irn Haushalt 1003 keine Beriicksichtigung
finderr kiinnen. Hiervon nicht bertilrrt ist aber
der Fahrradweg Frihrdorf Tirrnrendorf. der,

wie wir wissen. sor,r'ohl irr der Bar-rclurchl'tihrun-q

als auch in der Finanzierung An-rele-eenheit des

Lancles ist. lnr Huushalt 2003 sollen sich die
fieiwilligen Leistungen der Geme inde fiil wohl-
tütige. kulturelle und sportliche Zwecke auf -ulei-
chenr Niveau der Vorjahre bewegen. Bestinrnren
doch die Tätigkeiten r"rnd Einlichtun-sen in die-
sem Bereich in holrem MafSe die Lebensqualitä-
ten sowohl für die Einwohner als auch für unse-

re Gäste.

Urn diese genannte Zielstellun-q zu elreichen.
hat in allen Bereichen der Genreindeverwaltun-e
einschließlich der Kurverwaltung sparsames
Wirtschafien höchste Priorität.
Wie schon im vorigen Jahr begonnen. werden
die Diskussionen zr"rr Funktional- und Gebiets-
refbrm weitergeführt werden müssen. wobei

zunüchst noch viele ol}'ene Fra-gen einer Klä-
nlng \'on ..oben" bediirf'en. Wir erwarten, däss

das Schwedentest fi-ir unsere Eirrwohner und

Gäste ein wichti,ees Ereignis im -eesellschaftli-
chen Leben in dieserr Jahl wird.

Liebe Btirgerinnen und Biir-ser.
lassen sie uns ger.neinsam die vor uns stehenden

Auf-uaben anpacken und dabei kritisch, aber

sachlich. ot'fbn und t'air handeln.
Diete r Wu hl s, Bti rge rnte i ste r

Ausfertigung
Ausführungsa nordnung des

Teil bodenord n u ngsverfa h rens

,,Ortslage Brandenhusen"
im Bodenordnungsverfahren lnsel Poel

I. Im Bodenordnungsvertähren Insel Poel. Genrein-
de Insel Poel. Landkleis Nordwestmecklenburg.
wird hierniit gemäf3 $ 6l Landwirtschuftsanpas-
sunssgesetz (LWAnpG) in tler Fassuttg..vott.t
03.07.1991 (BGBI. S. l-ll8) mit spiiteren Ande
rungen die Ausftihrung des Teilbodenordnungs-
planes ..Ortslage Brandenhr.rsen" angeordnet.

IL AIs Zeitpunkt cles Eintritts des rteuen Rechtszu-
standcs und damit der rechtlichen Wirkungcn dcs
Teilbodenordnungsplanes ..Ortslage Britnclenlrus-
cn u ird tler l-i.0.1.1(X).1 le\tre\el./1.

Griinde:
G ru nd l a ge de r A ustii h ru n g sord n u n,g i st cler u nan f'ec h t-
bare Teilbodenordnunrsplan ..Ortslage Brandenhus-
en". Seine Ausflihrun-9 war gemliLi $ 6l LwAnpG un-
zuordnen.

Rechtsbehel l'sbelehru n q:

Gegen die volstehende Ausfiihrungsanordnung kann
Widerspruch innerhalb von einem Monat seit Be-
kanntgabe schritilich odel zur N iederschri Ii bei rr Aut
für Landwirtschali Wittenburg. Pappelweg 2. 19213
Wittenhurg. eingelegt werden.

Wiuenburg. 14.01.2(X)3
inr Auftrag. gez. Friedrich (LS)

Ausgef'ertigt
Wittenburg. I 5.01 .2003
Im Aufirag. gez. Reiners
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Unvorhersehbare Sanierungsarbeiten verlänger-
ten den Umbau des Museurns bis zum 16. Mai
2002. Aber auch der Einzug war nicht so ein-
fach. Obwohl noch bis zum letzten Tag Hand-
werker irn Haus waren, wurde schon geputzt
und eingeräur-nt. Die Gerneindevertreter bewil-
ligten für die Aufhängung des Taf'elrverks und
der Bilder zusätzlich 2.-500 Eulo.
An dieser Stelle mtichte ich mich bei allen fiei-
willigen Helf'ern, bei den Mitarbeitern des Bau-
hofes der Gemeinde, den Mitgliedern des ,.För-
dervereins des Heimatmuseums der Insel Poel
e. V." und den Freunclen der Malgruppe um
Joachim Rozal, ganz herzlich bedanken.
Zurn Wiederertittrungstag arn 17. Mai 2002 war
es dann endlich geschafft. Einer cler ersten Cds-
te war der Landwirtschaftsminister Till Back-
haus. tler von den Sanierr-rngsarbeiten recht an-

getan war, aber den Einbau der KunststotlFens-

Die Kirche und die Wirtschafisgeböude drum herum stehen schon auf dem Celönde des Heimatmu-
seumgartens. Wann die Poeler Festung folgt, ist fraglich.

DA' TOELTJ. I'ü'ilgLATT

Jahresüberblick 2oo2
des Heimatmuseums

ter kritisierte. Sicher hatte el nicht erfahren, dass

diese Fenster schon zehn Jahre alt waren. Da sie

aber sehr gut erhalten waren, sind sie weder ein-
geplant noch erneuert worden. Anwesende wa-
ren an diesern Ta-u auch der Bür-eermeister Die-
ter Wahls, die Gemeindevertreter und alle anr

Urnbau heteiligten Firmen.
Ute Eiben aus Malchow/Poel präsentierte schon
einen Tag später (18.0-5.) ihre Fotoausstellun-u

,,Kanacla". Wcitere Sonderausstellungen fblgten
mit Elke Baumirnn-Mäder und Maike Fabricius
(Keramik und Schmuck aus Schleswig-Hol-
stein) sowie dern Maler Olaf Hoppe aus Stove
nrit ,.Genesis" ( seit 14. Septernber). Seine ALrs-

:tellunc hleihr we-cen der r erkiirzten ÖfTnung.-
zeiten noch bis zum 2.1. Febluar 2003 bei uns.

Das Museunr erfuhr dr-rrch clas ;\r-rfstcllen der
Modelle (ehenr. Festun,rsanlage) im Außenge-
lände eine Aufwertung. N{itarbeiter der QEG
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Wisrrar (darunter auch Poeler) f'ertigten die Kir-
che, das Torfhaus, das Vorratshaus und den Pf'er-

destall nit Kaserne im Maßstab l:10 an. Alle
hof'fen nun. dass dieses ABM-Projekt weiterge-
lührt wird und nicht als ..Unvollendete" in die
Ceschichte eingeht. Aller AufVand und Mtihe
."vären dann buchstäblich..in den Sand gesetzt".
Vom 20. Mai bis zum 20. November besuchten
rund 6.000 Giiste das Museum. Da war absolirt
keine Zeit mehr für andere notwendige Arbei-
ten. Die ehemalige Leiterin des Muser-rms Erika
Koal. kanr rnir zur Hilfe Lrnd nahm ca. 100

Schenkungen auf, die zu oberst aufden -eelager-
ten und noch nicht ausgeräumten Musealien la-
gen. So kam ich endlich an Ausstellungsstticke.
die in den Vitrinen noch f'ehlten und nun aufge-
stellt werclen konnten. Sie hali auch dabei eh-

renanltlich nrit. Insgesarrt sind, seit der Erijfl'-
nung, 556 Schenkungen übergeben worden. Für
die Sachpreise und Geldzuwendungen aller
Spendel möchte ich mich ganz herzlich beclan-

ken (siehe Seite 7).

Obwohl das Museurn nul' sauze sechs Monate

ee(iftret hatte. -sab es aucl.r in diesem Jahr Son-
derakti onen : ..Ku nst otl'en" ( Pfl ngsten ). der' ..Tirg
des ot'tenen Denkrrals" am l2. September, cler

..Abcnd ftir Cewerbetreibencle" ( 16. Nove mber)
tuncl clcr Dil-Vortlag .,Schwedische Impressio-
nen".
Das N{useunrs.jahr hatte fiil mich ertbl-ereiche.
aufre-lenclc r-rrrcl anstlen-uende Zeiten. aber auclr

einen..Wcrmutstropf'en". So blieb kaunr Ze it liir
dic- AG ...lunge Histoliker", clie absolut zu kurz
karn. AulSeldenr ste'hen noch cinige Hausbesu-
che zur BegutachtLrng von Schenkur.rgen ofl'cn.
die ich aber zu Jahrcsbcginn nachholcn qerde.

Ich wtinsche rnil flir das nlichste Jahr. tlass nrehr
Poelel das Museur.tr hesuchen. denn irn \tr-
gleich zu clen Touristen und Tagesgästen stehen

sie ganz hinten an. Dabei sind dic Sondellktio-
nen. Sonderausstellun-een Lrnd die AusstelIungs-
eröffirungcn kostenlos. Dic Eintrittspreisc sincl.

gegenübe r anderen Museen. r,r,ilklich ge rirrg.
Artrte-Murie Riipcka

öFFnungszeiten
Museum

15. September - 14. Mai
Dienstag. Mittwoch und Samstag

10.00 - 12.00 Uhr

15. Mai - 14. September
Dienstag - Sonntag

I 0.00 - I 6.00 Uhr durchgehend

Montag geschlossen

C ruppenfü h ru ngen
(auch andere Zeiten) nach telefbnischer

Absprache (Tel. 03842512 O7 32)

Veranstaltungsplan des Heimatmuseums 2oo3

Ausstellungen

0r.0r.03 - 24.02.03

,,Genesis", Maler Olaf Hoppe, Stove

0r.03.03 - 30.04.03

,,Vier Jahreszeiten", Maler Uwe Cloede.
Kirchdorf/Poel

03.05.03 - 25.06.03

,,Landschaften", Maler Bodo Schrnidt-
Hammer, Bamberg

28.06.03 - 05.08.03

,,Malerei, Grafik & Plastik", Arbeiten von
Schülern der Musikschule Wismar (Fachbe-

reich Bildende Kunst), Britta Barth

07.08.03-3r.r2.03
,,Poel unter den drei Kronen", Ausstellung
zurn Schwedenf'est

Sondera ktionen

I 1.05.03 Internationaler Museumstag 2003
Eintritt fiei im Heimatr.nuseunl

07.06.03 - 08.06.03 ,,Kunst offen"
Aktion des Landkreises zu Ptingsten. Der
über Pfingsten ausstellende Künstler Bodo
Schmidt-Hammer ist zu Gesprächen vor Ort.

08.08.03 - 10.08.03 Schwedenfest 2003
Teilnahrne am Festumzug. Sonderfiihrungen
im Haus und am Modell. Buchverkauf

08.08.03 - 10.08.03 ,,Poel unter den drei
Kronen", Führun-uen durch die Ausstellung
während des Schwedenf'estes: tä_elich um
10.00, 11.00. 12.00, 13.00, 14.00. 15.00 Uhr

07.09.03 Tag des offenen Denkmals 2003
Eintritt frei ir.n Heimalmuseum



Februa r 2oo3

Schenkunge n zoo2
(in alpha betischer Reihenfolge)

, , Heinrich Baudis - ein Ernailleschild ,,Schönes
Dorf". ein Schritisttick,,Generalversarrmlung
06.03.1952" (Kopiell Alntut Bein aus Harnburg -
Kopien von der Schulentlassung (1963), dem Fi-
scherfest (1952), der Hymne an Poel. denr Poeler
Hcirnatlied (Käthe Meyer), sechs Klassenbilder
und tiinf Lehrerfbtos ( l9-52 --58 ):

: Hubert und Annenrarie Bloth - versteinerte
Schnecke aufTafel und rlit Beschrifiung;
: Cundula Buchholz - ein Drehbutterfiss, ein
Stickmustertuch:
i Christa Clermont - ein Liederbuch der Thril-
rnann-Pioniere und ein Russisch-Buch:

SR Ernst DörfTel - eine Personenwaase.
..Macholdt's Inhalator", eine Zentrifuge tiir La-
boruntersuchungen, zwei Nielenschalen aus Glas.
einen gloßen und fiinf kleine Sterilisationsbehäl-
ter. eine große und fiinfkleine Kanülen. zwei Sprit-
zen aus Glas. drei chirurgische Nadeln. einen Re-
Ilexharnnrer'. ein Skalpell. zwei Vaginal Specula
uncl eine Ohrenspritze.

Markus Faber aus Wismar - eine FDJ-Fahne.
ein FDJ-Hemd. einen blauen Tulnanzus. ein Buch
iibel Wismar, eine Broschiire zum 40. Jahrestag
(DDR), ein Buch ,.Cartenwesen" (Techel. Wis-
nrar). einc Broschiire ..10 Jahre Diakonievelein".
cinen Ahnenpass, eincn Registrierschein (1946).
cine Bescheinigung ( 1946). einen Personalbogen.
eine Lebensrnittclkartc ( 19.{-l). einen Einreiscan-
trag in die DDR, einnral ..-50.00 MDN" (1948).
einnral ..5 Mark" ( I 97-5 ) son'ie Reuter geld lHWI ):

-s0 Pt.. l0 Pl'.. 2.5 Pf'.:

Ludw i-r: Drol shagen - Fotokopie ( B aumwol I -Fi-
schelnetze inr wintcrlichen Hafen Kilchdor-l'):

Hclnrut Fischer' - ein Fcuerkischcinter (Leder)
von tlel Hiiuslelei Nr. 2l (heutc Poststraße -5. ur-
sprtirrglich Fatnilienbcsitz der Fanrilie Tinrr.n nrit
Origi nalbauzeichnung ):

Gundula Cloede uus Kilchdttrt' - ein NIicder.
cinc (Jntcll.rosc \'()rl Anna Burnic.istcr (1900). zuei
Trssen uncl eine Schale (Silberhttchzeit). ein Koch-
buch uncl diversc Kochrczepte. cine Reiseschreib-
nrasclrine ..Erika" nrit Schreibbancl. ein l-ernhefr
uncl cin Pf'lcgcset. cin Tischtuch. ein Dantastlrand-
tuch. einc Schtirze. zwci Cchrijckc. ein Zylinder.
zwei Wcstcn. r,ier Esstellcr. eine Alukelle. ein Alu-
schicber, eine Aluschaunrkelle. einen Salz- und
Pf'cflernapf, ein rosi.rfhrbenes Festkleid aus Tafi
(nrit Bolero). sechs Handtücher rnit Irritialen. eine
Keranrik-Fleischplatte. vier Eierbechcr (Silber-
paar):

Horst Harder aus Schleswig-Holstein - drei
Kinclheitsfbtos arn Wrack der Cap Arcona:
, Julia Jördens - einc Netznadel (unr 1920):

Klaus Kaczmarek - einen linken Kinderschuh
(urn 1900). ein Dezimalgewicht;
: : lrnrgard Knyrim - ein Fotoalbum (90. Geburts-
tag von Helene Knyrim)l
., Erika Koal - eine Postkarte und fünf Pakerauf'-
kleber (DDR), eine Wäscheklanrnternschtirze
(weiß, bestickt)g
, i Karl-Heinz Mahnke aus Ratzeburg - vier Post-
karten und acht Fotokopien (Wiedervereinigungs-
t-eier 1903), einen Zampel (Kretisack ftir Segel-
t-lickzeug), eine Kopie des Bäderprospekts von
1937, eine Kopie eines Adressbuches von Poel
( I 939);
ri Georg Mikat - ein Vervielfältigungsgerät aus
DDR-Zeitenl
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: Brigitte Nagel - eine Fcstschrili ..Zur Jubelf'eier
der Wiedervereinigung der Stadt und Herrschafi
Wisrnar mit Mecklenburg" vom 19. August 1903;
. ,' Jan Ort aus Hanrburg - ein Buch ..Cap Arcona":
' Erika Pf'eif l'er'- Broschüre ..Poeler Hochzeit":
: Jürgen Pump - eine grol3e Werkzeugkiste aus
Holz mit Cratsäge. Bohrwinde. vier Löffblbohrern.
clrei Stangenbohrern. Grathobel, Zahnhebel,
Schiff.shobel. Nuthobel. Maueranker mit vier Nü-
geln vonr Kurhaus anr Schwarzen Busch, zwei
Holzproben mit dendrochronologischent Gutach-
ten (Eiche mit Seepockenbewuchs, lTll gefällt,
Briicke Fährdorf und Kief'er. Spundwand. Brticke
Fährdorf I 926);

Christa Reuter aus Kirchdorf - ein Kaffeeunter-
setzer (..30 Jahre Konsunr-Backwaren Wismar");

Erna Rüger - einen Taschentuchbehälter für
Frauen. einen Taschenluchbehälter für Männer.
zwei Trachtenblusen und ein Rock (Poeler Volks-
chor-Original). weiße Pumps. ein Kochhefi ( 1930).
einen Kaffeelöffel (1895). einen Esslötfel (Altsil-
ber, I 850 ). einen Tropf'en tänger ( Kaff-eekanne );
, Bianka-Maria Schuhmann - ein Schreibtisch
(Mtihle Nicndorf):
. Joachirn Saegebarth - drei Schulbiicher (Geo-
grafie). ein Video: ,,Wo die Seele lächelt...":
, Wilma Sieling aus Schwerin (geb. Post aus Fähr-
dorf) - ein Bild mit Rahnren (Fischer Hans-Georg
Post aus Fiihrdorf) als Matrose (Cefieiter l9l0-
l9-ll). ein Ascher vorn Celbgießer Theodor Warn-
ke (cin Onkel aus Wisnrar). ein Klassentbto der
crstcn Poeler Klasse überhaupt. clie gemeinsant ins
Fcricnla-cer fuhr (ntit den ehemali_sen Lehrern Falk.
N'liu.v und Karbet'g), ein gestricktcr Unterrock
(1898) ron cler Croßrnutter aus Fiihrclort. ein 

-rre-
stickter Behiilter fiir Staubliicher:

Kurt Stein aus Wismar - ein Btigeleisen aus den.r

I 9. Jahrhundert. drei Llntcrsetzer-Fliescn nrit florl-
lcnr Motir'. zu,'ci Stlohbilder'. eine Weihnachtspy,ra-
nr icle. zu'ei Stc i nzcu-s- Au flauflbrntcn. drei k lei ne'

Steinttrpte. cin Stcinzeug-Krug. Eiscnketten uncl

Trlgeho I z l ii r Wasscrei nter. e i n rot-r.ve i Ll-karir-rter
Kissenbezug ( nrit )\{onograrnrn 1. ein Emailleschild
..Toilette". ein Enrailleschild ..Papier". ein Fedcr-
bett. ein Bootshaken. eine Feur'rklatsche. eine Wan-
dertasche. einen Linolschnitt vont Pocler Tor in
Wisnrar. ein Reisekotlbr aus Vulkanf iber (-l0er Jah-
re) und insgesarnt 7l Biicher und antlere Schriäen:

Norddeutsche Pf'lanzenzucht Hans-Georg
Lcnrhke KG. Zueisniedr-rlassung Saatzucht Hans
l-enthke Malchorv Poel - Zwei Tonbandgeräte Tes-
la B 57 CSSR -5.1X 1979. ein bespieltes Band nrit
Schlagermusik. einen Diaprojektor. eine Nylonta-
sche mit Reiljverschluss (Elektrokabel). eine Opti-
nra-Schreibnraschine rnit lateinischerr Buchstaben
(elektrisch). eine Optinta-Schleibmaschine nrit ky-
rillischen Buchstaben (ntechanisch). eine Handkur-
belrechenmaschine UDSSR Nr. -1227449 nit
Schutzhaube. einen Satz Feingewichte (2 x l0g,
-5g.50g, 1009.2 x lg.2 x -500mg. lx 200rng,

-50mg, 20mg) mit Pinzette (im Holzkasten). eine
Medaille vom weißrussischen ..Wissenschaftlichen
Forschungsinstitut fiir Ackerbau und Futter", eine
Medaille (120 Jahre Akademiker W. R. Wiljanrs
(1863-1983)), einen Anhänger (Staatswappen
Weißrussland), einen Wirnpel aus Litauen (Hand-
arbeit), eine Anstecknadel der slowakischen Saat-
gutfirma Slovosivo (bis 1990), zweirnal l2 An-
sichtskarten ar"rs der Region Stavropol (Nordkau-
kasus );

:i HarryThegler-zwei Krummhölzer, eine Molle:
:. Wilhelnr Voigt aus Harnburg - eine gerahmte
Kopie des Wertiplans der Cap Arcona ( 120 x 70
cm); Erna und Waltel Meinert aus Hamburg - ein
Stickmustertuch (sehr gut erhalten);
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' , Andreas und Martin Vorwerk - l-50 Kleinstfbs-
silien, eine Frauenposdacke mit Rock. eine Män-
nerposdacke mit Hose (von Onra Marianne und
Opa Horst):

, ' Roswitha Weidlich aus Hamburg schrieb Poeler
Miirchen t Kalligral ie t:

: Joachim Wcrner aus Rheden - zwei kleine Posr
siicke ( Deutsche Bundespost);

,. Familie Woest aus Kirchdorf - ein Zigarrenetui
aus Leder. elf Baumkerzen ( 1960). ein großer Sil-
berlöff'el, sechs große Silberyabeln, zwei kleine
Silbergabeln. ein Teelijffbl (Silber), sechs Teelöffel
im Kästchen (Silbcr), Iünf Kleingewichte, ein Dia-
denr und ein Sträußchen (Gold und Silberhochzeit),
eincn Schinkenbeutel, einen Topllappen (1939),
vier Posteinliet'erungsscheine aus DDR-Zeiten, I 8

Häckelproben, zwei Häckelspitzen für Damenun-
terhosen (,,Dörchschieterbtichsen"), ein Kästchcn
47 I I rnit Weihnachtsgruß ( 1965), einen Hut (.,Me-
lonc" aus den Jahren I 880/90). eine Arbeitsjacke.
zwei Fischerblusen. einen Fleischklopfer, eine Rei-
bekeule, einen Regenschilm für Herren. eine Fi-
scherrriitze, cine Schnabeltasse. ein Kinderge-
burtstagsgedeck (Tasse mit Untertasse), zwei Mes-
ser, cin Esslöffel. sechs Teekitfel (alles aus Alurni-
niunr), Wäscheklammern und Wäscheleine ( I960),
zwei Broschen ( I 92-5 ). eine Tischbiirste (vor I 900 ).
20 Knöpfe, ein Griffder Post (zum Pakete tragen).
Briefnarken (DDR 1989), zwölf Kupferschablo-
nen (Buchstaben), eine Metallgtirtelschnalle
(1890). fünf Plastegürtelschnallen (DDR), ein
Holzgtirtelschnalle ( l9l0). ein Waschknüppel aus

Fliederholz ( l9-57), Kleiderbügel (1880). ein Tie-
gel. ein Kinderschieber aus Ernaille, ein Knopfbc-
hiilter. ovales Deckchen (70 cm). das Brautkleid
von Enrma Buchholz ( 18.01.1920). eine Weste,
eine Hose. ein Gehrock. ein Zvlincler von Gustav
Buchholz ( 1920). ein Sisalstrick. eine Kleiderbiirs-
te. ei n Backwunder ( I 955 ). eine Suppenterrine. ein
Stof-fgtirtel nrit goldtirrbene r Schnirllc. ein Berliner
Biir ( 1960/70). ein Hosentriiger zunr Knöplcn. eine
kleirre Puppc aus l)appntachee. einc Kontrollkarte
des Brandsclrutzes. l-l Ansichtskarten. zchn tslu-
nrr'nkarten. ein rosatlrbenes Kinderkleid rnit Loch-
stickcreien. eine f'altbare Landkarte (..Gau 31.
Sch Icsw i-g-Hol ste i n. Rad f'ahrerbund" ). 20 Lackbi l-
cler. cin Druck ..Die Stickerin". ein kleines Trach-
ter)puppenpilar. eirre Korbl)asche. ein gerahmtes

Foto von Frieda Pierstorf. drei VorhLrndknripf-e
( l9(X)). ftinf Knöpf'c (Fliege). eine Joppe. ein Son-
nensclrirm (urn l9l0). einen Peekschlitten. eine
Peekstange. eine Eisaxt. das Rad einer Schubkarre
(1930). ein Henkelkorb. ein Kleiderhaken, cin
Milchtopf. ein Spinnrad, diverse Seile und Fischer-
zubehör ( Fischfang). diverse Zeitungen niit ,.Poel"-
Artikeln, eine Holzkiepe mit diversem Hausrat und
Cebrauchsartikeln. Polizeiuniformteile aus dem
Jahr 1989: eine Weste. zwei Röcke. einen Regen-
nrarrtel. eine Hose. ein Kleid rnit langen Arnreln.
zwei Kleider mit kurzen Armeln. eine weiße Bluse
mit kurzen Armeln. vier graue Blusen mit kurzen
Armeln. eine graue BIuse rni( langen Armeln. eine
Jacke. ein Binder. lünI weiße Pullis mir langen Ar-
nreln aus verschiedenen Materialien. drei Pullis mit
kurzen Anneln aus verschiedenen Materialien. ein
Paar Spiegel. sechs Paar Schulterstücke;

, : Dr. K. Wolfgramm - zwei Fachbücher. zwei gro-
ße Luftaufnahnren der Häf'en Kirchdorf und Tim-
mendorf:

Das Heimatmuseum der Insel Poel dankt allen
Spendern ganz herzlich.

Anne-Marie Rtiltcke
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TVC Boltenhagen bleibt Seriensieger
Siebtes Neujahrsturnier der Herren endete ohne Überraschungen

Volleyball. (BP). Ztrm inzwischen siebten Mal
hatte der Poeler Sportverein 1923 zu seitrel.t.t

Ner.r.jahrsturnier in clie Meht'zrveckhalle Dorf
Mecklenburg ein-ueladcn. Die Het'renkonkur-
renz stlncl im Zeichen cler heabsichtigten Titel-
vertei(li-qung der Bau-uernleistt'r votrt Ostsee-

strand. Der TVC Boltenha-tcn hatte sich bereits

in clen vergangenert vicr Jahrerr ttnuntet'brochctl

dcn Titel des Ncujahrschantpions gesichert.
Vielzehn Mannschalicn benrtihten sich diesnral

rum die Finalteilnahrttc. Dir in clrei Ziigcn ge-

spielt wurcle. kiure It ttur die Glirppenelsten cli-

rekt in die Vrrscl.rlussrunde. Die Zweitplatzicr-
ten. der Neubulger SV. die SG Püdagogik Wis-

nrar uncl t.lie SG Schla.gsdorf. Irttlssten den vier-

Die siegreiche Mannschaft vom TVC Boltenha-
gen, die zum fünften Mal in Folge das Neujahrs-

turnier des Poeler Sportvereins gewonnen hat.

iai;x? _._*;__-,- ai

ten Halbfinalistr-lt Llttter sich itttsnrachen. Diescs

Untellan-sen gc'lan-u den Schlagsdorterrl. die inr

Halbfinale clic bis clahin Lrngeschlagene tl Cast-

geber vorr.r Poeler SV aul'derrt falsclren FulJ er-

wischten irncl sich ntit l:0 Stitzcn ins Finale
schnrettelten. Dort Lrnterlagert sie tttit 2:0 Siitzc-n

- nicht * irklich iiberraschend - clent Seliensie-
ger TVC Boltenhagcn. del sein Halbfinale -ee-
gcn die BG Wisrttu'cbenl'alls nrit l:0 Sritzen fiir
sich entschied. Die rveiteren Platzierungen: -1.

BG Wisnrar. 5. SC Paidagogik Wismar'. 6. Nett

bur'-gel SV. 7. Mecklenbr.rrser SV. lt. TSV Giigc-

lori. 9. PSV Rostock. 10. Criin-Weili Satori 9-1.

I I . Lribou er SV. ll. lVlecklenburger Handbal-
ler. l-1. Belufst'eueru eht Wistrar und l'1. Brust-
q c'ite 98.
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Jahreshaupt-
versammlung
des Poeler 5V

Inselsport. Die Jalrreshauptversltnlllltttig cles

Poeler Spolnc'reins f indet arn 28. Febrtrar 1003

rnr..spoltlerlreim" in Kilchclorf statt. Die Erfah-

rungen des letrte-n Jahres haben gezeigt. class es

durchaus viele Sportler und Vereinsmitglieder
gibt. clie irn eirrem Fleititg attwesencl sein k(jn-

nen. Dahct' werclen ra.'ir in dcr Hol'fhtrng. clllss

uiedcr so viele Sporttiettnde kortrttte tt r"ie itlt
Vrrjahr'. ntit cler Versattrtnlttt.tg trnr It-).(X) Llhr
begi nnen.

Tagesord nung:

l. Bcgltiliung dulch clen l. Vorsitzcnden

l. Jahresbcricltt cles \irrstandes

J. Ku.re rtbcricltl (lcs S.hlrl/tttcistl] t \
-1. Bericht der KassenPrtiter

5. Belir'lrtc tlcl Ahte iltrttgi- ttrtrl I htrrtgslcitet'

6. Wahlen

a. clc'r Delegie rlcn bcint Kreissporttitg

b. der Kassenpriit'er

7. Ehrungcn

ll. Stancl clcr Vrrbcreitungen cler 80-Jahr'-Feier

9. Verschieclencs

Zuslitzc r-rncl Ergiinzungen ztlr Tagcsoldnung

und ggf. zu Satztrn-csiindertlngcn sintl spiitestens

eine Woche r.'or cler Versatnntlun-e beinl Vtlrstand

irbzugeben (Stichtag: 20. FebrLrat 1003)

I)er Vtr:;tttntl tles Pttcler Sprtrtt'ereirts 192'1

&
g
H#-*
öp

)Q;-"--
lm Hatbfinate des Poeler Neujahrsturniers besiegten die Boltenhagener die Baggergemeinschaft

Wismar mit z:o Sötzen.

Rehna entthront Pädagoginnen
Volleyball. (BP) Auch l3 Damenteams betei-

ligten sich arn Neujahrstttnier. Hier galt es. die

Volleyballfiauen der SG Püda-eogik Wismar

vonr ch'itten Tulniersieg in Folge abzuhalten.

Auch bei den Danretr wurde die Vorrttnde in drei

Gmppen aus-uespielt. Die drei Gruppenersten.

SG Prida.uogik Wisnrar'. Rehnaer SV uncl TSV

,,-#

Gägelow. c;ualifizierten sich.ieweils ttngeschla-
gen I'tir das Halbfinale. Hinzu kanl der Meck-

lenburger SV I. del sich irr der Zlr'ischenruncle
ge-sen beide angetretenen Mannschal'tcn des

TSG Gadebusch clurchsetzte.
Dic- Plidagoginnert alls cler Hansestadt siegtcn

im elsten N{atch gcgerr dic Datllen ar.rs Dorf

*&.

Mecklenburg. lnt zweiten Spiel der Vrrschlttss-

lurrdc sclttlletc tlcr Rehttlter SV rlie FI'ltrclr lrtrs

Gligelow itus. So karrt es irl Finale zLlnl erwal'tc-

ten Ar.rt'einandertref'ten der Favoliten.
ln einem packenden Endspicl entschieclen so-

rvohl die Spielerinnen atts Rehna als auch atts

Wisnrar einerr Satz liir sich. sochss ein Tie-Bleak

iibel den Erhalt des Wunderpokals entscheiden

nrusste.

Nach dem ersten Sic-u inr Jahre 2(XX) hatte das

Dar.nenteanr aus Rehtta ani Ende die Nase vorlt.

Das kleine Finale entschied clic erste Mann-

schal't des Mecklenl'rulgel SV für sich.

Weitcre Plutzielungen der Dametlkotrkltrrenz:
1. TSV Gügelow. 5. TSC Gadebusch II. 6. TSG

Cadcbusch I. 7. Griin-Weil.l Satow 9'1. lJ. Poeler

SV I. 9. Poelel SV II. 10. PSV Rostock. ll.
Neuburgel SV. 12. Mccklenburger SV II Lrnd li.
Mecklenbtrrger SV lll.
DelVrlleyballchef des gastgebenden Poeler SV.

Hciko Evers. wiu'trit dertt Ablaul'seines tll'itten

Tulniers zufl-ieden und dankt insbesondere detn

Turnierleiter Chlistian Stoll sowie Rene Pan-

kow uncl Torsten Paetzold vort-r Spoltlelhein-r ftir
die tatkriifii ge Unterstiitzung.
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die Poeler und ihre Griste zu sehen bekomrnen.
Freundschafisspiele r"rncl kleine Turniere stehen

aul dcnr randvollen Ploglanrrl. Auch an die
Kleirren wurde sedacht und ein Spiel- und SpafS-

turniel fiir sie ein-eeplant. Anlässlich der 80-
Jahr-Fete des Poeler SV sollen auch lanciährige
Mitgliedc-r und erfahrene Aktivposten geehrt
welden. Am Freitasabend bittet DJ Heiko zLrm

Tanz urrd am Sonnabencl geht es dann zunt
Sportlerball nrit der Band..Return" in das große
Zelt. Wiihrend dieser drei Tage ist iibri-eens das
Tracli ti on szi ntmer i m Sport lerhei nt ta-usiiber zur
Besichtigung geöfliret.
Ziel soll es sein. die Beriilkerun-g mit in das
spoftliche Geschehen einzubeziehen. Den Ce-
sanrtablaui kann män rechtzeitig der Presse ent-
nehnren. Wer noch Ideen nrit einbringen nrüch-
te. kann sich _sern beirr Vorstand nrelden.
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Sportlerheim
baut um

Kirchdorf. ( BP) Alle Sportfieunde ar"rfgernerkt !

Das Sportlerheinr ist vor.r.r 2. Februar bis \'oraus-
sichtlich 9. Februar 2003 geschlossen. Nach der
Modernisienrns verfüst clas Sportlerheir.n dann
tiber neue Decken und Fenster. wie Torsten
Paetzolcl sagte.

8o-jähriges Bestehen des Poeler 5V r9z3
Inselsport. (WB/BP) In der Zeit vom 13.06. bis
l-5.06.200-l wird der' Poeler Sportvelein 1923

sein tl0-jlihriges Bestehen f'eiern. Zr.rr Vrrberei-
tun-el der Feierlichkeiten, die vonr Vorstancl otfi-
ziell zunr Bestandteil der 10O-Jahr'-Feiern Poels
erkliirt wurden. traf'en sich die Verantwortlichen
am 10. Januar im Sportlerheim zu einer erwei-
terten Vorstandssitzung. Anwesend waren der
erste Vorsitzende Dieter Moll und Organisati-
onsleiter und Festchef Wilfiied Beyer. Rainer
Kühl. Helrnuth Eggert. JLrtta Gliesberg. Wilfiied
..Fiete" Strr-rck. Gerd Hoop. Jür-sen Doebler,
Helbe rt Wilckens, Ri.idr-ger Schulz. Heiko Evers
und Rene Pankow. Das Komitee einigte sich
vorerst auf einen breiten Mix aus Sportveran-
staltungen. Fuf.lball. Volleyball. Kr-rrz- und Mit-
telstreckenlauf. Fahrturnier und clas lange Zeit
auf Poel beliebte Boxen sind die Sportarten. die

e.dis - der Arger wächst
Dabci entziehen sich die potenziellen Ansprech-
paltner Schritt fiir Schritt deni ZugrilT der Bi.ir-
ger. Sert einiger Zeit ist clie e.dis nur noch tiber
ein Call-Center in Brandenburg zu errcichen.
Bei Fachfraserl stoßen die bentiihten. aber hoff-
nungslos liberlbrderten Studentinnen Lrncl Teil-
zeitkruifie sehr schnell an ihre Grenzen. Doch
die Mö-slichkeit. eine Faclrfrau oder einen Fach-
mann ans Rohr zu bekommen, besteht nicht. Die
Call-Center-Mitarbeiter diirt'en weder verbinden
und vor allenr keine Narnen oder Durchwahl-
nurnmern nennen. Selbst Faxe kännen nul an

eine anonynre 0 I 80-Nuntnter geschickt welden.
Die e.dis kLrgelt sich ein.
Besondcrs ber.nerkenswert und unverschämt w,ar

die ALrssa_ce einer Call-Center-Dar.ne. die auf die
Frase der Lief'erqualitüt lapidar antwortete. dass
die e.dis ihrerseits keine Lief'elpflicht eingegan-
gen sei. Wenn die Endkunden ihre enrpfindliche
Elektronik vor der Servicequalitüt des Strorn-
vel'sorsers schtitzen wollten. müssten sich die
Geschädisten ein so senanntes USV-Gerät un-
ter den Schreibtisch stellen. Diese Geräte. sroße
und leistun-esstarke AkkLrs. stellen für einzelne
Geräte eine ununterbrochene Stromversorgun!
sicher. Das Witzige daran ist, dass die e.dis die-

(leider) r,erlassen. Lcider besteht nurr auch die
Getnhr. dass sich cliese Gluppe auflöst. wenn
sich nicht wieder cine so gute Seele lindct. die
als ilhrrrrlsleiterin tritig *cr.len r irtl. Falls jc-
mancl Lust verspürt..ierveils montags von 19.30
Uhr bis 20.30 LJhr seincn Körper ein wenig zu

..staihlen". cler sollte sich bcint nächsten Terrlin
in del Sporthalle in Kirchdorl'einfinden. Dies-
beziigliche Anfragen kijnnc-n auch jeclerzeit an

den Vorstand gerichtet rverden. Wir u,tirden uns
freuen. we nn clicse ln,cenehrne Art cler Freizeit-
gestaltun-u firltgesetzt'uverden wtirde.

lVilliicd Berer

Dankeschön an Nordlind Pommer
Inselsport. Uber viele Jahre hielt Nordlind
Porlmer (Bildmitle) unsere Allgenteine Sport-
gruppe zusamrren. Sich nie in den Vorder_qrund

stellend. verstand sie es. alle Flaucn der Gluppe
zu nrotivieren. einmal wijchentlich Sport ftir die
Erhalturrg der Gesundheit zLr betreiben. Es u'ar
nie lan-uweilig, clenn hin und rviedel setzte frau
sich auch aul' ein Cliischen zusarnnten. f'eierte
Flaucntag urrcl Fasching in bester Laune ocler
tral'sich zurr Kegellbencl hei Tolstcn int Sport-
lcrhcinr. Wil rliichtcn Norcllitrcl aul diesenr
Wege claftil ganz hcrzlichcn Dank sagen. clcnn
sie wird unse re Insel uncl dcn Poeler Sportverein

Kirchdorf. (BP) ..Was lange sürt, wircl cndlich
Wut" ist eine trefl'ende Beschreibung. wenn es

Lrni clie Zufl'iedenheit der Kunden ntit denr legi-
onalen Stronrerzeuger geht. Mit einer Service-
qualität und eirrer Lief'ersicherheit, die .jeden
kleineren Betrieb vom Markt t'egen wür'de. stci-
gcrn clie Energieproduzenten das Maß der Schä-
dcn und des Zorns der Enclkunden.
Seit Januar 2000 wurden über l -50 Strontausfil-
le auf der lnsel Poel registriert. Einntal u'ar es

ein Bag-eer anr Breitling. ein anderes Mal ein
Brand irn Urrspannwerk be i Wisntar'. beint drit-
tcn Vortall beendete ein Vo-ue I sein Leben in der
Hochspannungsleitun.g. Dabei handelte es siclt

.jeweils um. llingere. teilweise stundenlange
Stror.nunterbrechungen. clie sich auch jedes Mal
in delTagesplesse niedelschlr-rgen. Bei den rest-
lichen Ere'i-rnissen handelt es sich zumeist um
kurzc. aber fblcenschwere Abschaltungen.
Die Konsequenzen tragen bisher ausschließlich
die Endkunden. deren Videorecorder. Fernseh-
geräte, d-Boxen, Contputer. ISDN-Teleibnanlu-
gen und Kticl-rengeräte diese Stlornab- und an-
schaltungen 

-eanz und gar nicht vertra-{en - egal.
was e.dis-Mitarbeiter den verunsicherten Kun-
den am Telefbn sa-9en.

se Geriite selbst verkaufi. Dabei Iiegt der Preis.
der vor.r der e.dis von den Kunden gefbrdert
wird. rrehr als clas Vierfirche tiber dern rrarktiib-
lichen Preis. wie anschlie fSende Recherchen er-
gaben. Ein Scheln.r. der Biises dabei denkt...
In der Woche vom 6. bis 17. Januar wurde
wieder viermal der Stront ab-gestellt. Am Mon-
ta-t. am Mittwoch sowie am Donnerstag und
Freitagabend. Jeweils nur tiir wenige Sekunden.
Das reicht allerdings. den empfindlichen Elek-
tronik_serüten in Btiros und Har,rshalten dLrrch
eirrschiel3ende Strorrspitzen Schiiden zuzufii-
gen. Gespriiche mit Cewerbetreibenden cler In-
sel Poel zei-een deutlich. welchen Frust die Insu-
laner deshalb schieben. Dartiber hinaus entstand
die ldee, nach weiteren e.dis-Opfern aul'Poel zu
suchen und eine Liste der bisher entstandenen
Schliden rusitnrmeltzustellen. Das,,Poeler Insel-
blatt" bittet nr.rn die Leser urn ihre Meinung.
Teilen Sie uns rnit. ob Sie mit der Leistr-rnssbe-
reitschafi des -urof3en Energiekonzerns einver-
standen sind oder was Sie daran stört. Haben
auch Sie Schiiden an Ihrer Elektronikausstattung
hinnehmen mtissen'l Ihre Meinun-t zu cliesem
Then-ra richten Sie bitte entweder telefbnisch
oder schriftlich an das ..Poeler Inselblatt".
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste: jcclen Sonntag rnit Kirttler-

,q()tl(.\di?n.tl unt l0 Uhr itll Gctrleindt'ratttlr
cle s Ptarrhauses (Mülvenweg 9)

Regelmällige Veranstaltungen
Chor-probe jeclen Montagabcncl unr 19.30

Uhr inr Cenrcinderautn dcs Plarrhauscs

Konfirnrandenuntcrricht ttronta-gs I 6 Uhr

- \trr-konl'irmandcnuntelricht dienstags l6 Uhr'

Kindcrchor und Anspielgruppe jcden Frci-
tag von l-1.30 bis l-1.30 Uhr

- Christenlehrc .leclen Fre itag von l'1.30 his

15.30 Uhr (ke irr Unterricht ttncl Kinde'rchor
in den Winte rfbrien)

- Krlbbel- und Klcinkindgruppe artt l. uncl 3.

Dienstag inr Mona{ ab l-5 Uhr int Pfitt'rhatts

- Jnngc Ccrncirtde jcdcn Dttnnelstag ulll
l ll tihr- nrit Abendbrot
Rentnernachmittag anl 5. Febrtrar unl

l-1.10 LIhr inr Ptlt'r'lrittts

Sprechstunde

- nrontlgs l-l bis l(r Uhr. donnerstags l0 bis

l2 Uhr inr Getreinderaunt tles Pl'arrhauscs

Konto für Kirchgeld und Friedhofsge-
bühren: Kto. 3 32-1 301: BLZ: 130 610 7u
(Vrlks- & Raitlbisenbank Wisnrar)

DA' IOELER. I'ü'EL6LATT

Nie wieder Krieg! . . . Schon wieder Krieg?

lm ZDF ist in clen lctztert Wochert cin clreitcili-
gel Dokunrcntariilnr über Stalingracl ar'rsge-

strahlt worclen. Erschlitterndc Szenen wttrclen iu

cliesen Filnrcn gczeigt. Überlebcncle erziihlten
von ihren Erlebnisscn int ..Kesscl". Sie brachen

oli in Triinen uus.

Russische Auuenzettgctt splachen noch bervegt

vorr ihrer Wut iiber die Detttschen. abet' attcl.t

von ihrer.n I\litleid nrit den Cefangcnc'n. Diese

Belichtc uncl die rll'ausitlttcn Bilclcr lassen dic

Flage aufkortttren: Wie konnte tttiut bloll solch

einen wahnsinnigen Kric-u artf ltrtgen und solch

cine sinnlose Tiituns lotr N{enschen atttlrdnen'l
Wir sehe'n die Bilder voit crfl'ot'ettell [.e'ichen

nebcn Mrinncrn. die zunt Zeitptrnkt clerAttliah-
me zwar noch lebten. aber in ein leiclvollc-s Ster-

ben hincingingen. Die Gesichter in t.liesen Bil-
cleln nrahnett Ltns: ..Nie rr iecler Kriegl" - t'tnd

cloch lauf'en ittt Moment dic'\'orbc-reittrllgen attf

den nilchstert Klieg atrl Hochttrttre tr.

Die Winve eines cieutschcn Soldaten. der in Sta-

lingracl gelllletr ist. crittnert sich: ..Wir hatterl

clamals keirte Velf tigutrgsgcr.r'llt. Wir kollntet.t

nicht sa.gen: .Das getrillt ttns Iricht. Da tlachell
wir nicht nrit.' Uns ntrrde einfach gesagt. \\'lls

wir zu tun hatten. Es gab keine Widerrcde. Hetr-

te kann kcin.junger Mensch \ erstehcn oder emp-

finden. rr ie clas ist."

Doch ist das wtthl ths Elste. was Menschen

schon bei den Vrrberc'itttrrgen attf einen Krieg
ri idcrfährt: Was ntitzt dic \\'idc-rrede l Der Klieg
u'ircl trotzdcnt vttrbelcitet. \\'ls rvissen r.l'ir ei-

-!lentlich iiber die Hirlter-srüncle trnd iiber tlie ei-

sentliche Getahr''l Geheintdienste blciben r r'r-

scl.rkrssen. Die Meclien berichten nie galtz ob-

.jektir'. Schwalz-Wciß-Malerei ist .ieclenfalls zu

einfach. Die Zusantmerrhiin-ue' sind bestinlnlt
sehr kontplex. Und selbst wcnn q ir alles u üss-

ten. wus ktinntcn u'ir ausrichtenl Wie rr'iirden

rr ir sclbst cntscheiden. we utt wir dic Macht uncl

Verannvortung tragen wiirden'l Und wie ernst

ist die Lagc u irklich l Erleben 
"vir 

gegen'nvrü'tig

nur ein Angst nrachetrcles Siibelgelassel'l Odcr
r'"ircl es wirklich Krieg gebcn.) Das Gefühl vorl

Ohnmacht uncl Angst ntacht sich brcit.

Wenn clie Gelvrlt zr"'iscl'ten dcn Viilkerrt wiichst
und die Ohnmaclrt des Einzelnen zttnitrttnt. ist

Niichtcrnl'reit wohl das Gebot del StLrntle. Bei

clcl diesjiihligen Bibelwoche haben u il clurch

den Apostel Plulus clie EntdeckLrng getlracht.

dass del Christ cler Obrigkeit zrvar gehot'chen.

aber in keiner Obligkeit die letzte Ilrstanz scllen

soll. Je cle Regie lung Ittuss tlitran gL'ltte ssen \4 cr-

den. ob sie das Gute liirclclt und das Biisc ein-
grcnzt ... ocler drs Urttgekehrtc ttrt. Del Chlist
schaut -qenau hin. ob sie clicnt oder sich bedicnt
und daclulch eine bizarrc Gestalt annitlltllt. Ei-

nel solchen Obrigkeit urttet*orl'ert. fi.ihlt sich

der Chlist ohnntiichti-g. Et crkc'nnt dic Ursachctt

r-rncl lcidet untcr ihren Fehlern. Ilr nimnlt tlie
Obrigkeit nicl.tt so $'ichti,s. wie sie sich sclbst

ninrrnt uud vcrtrilut nicht ihr. sortcletn alleitl clenl

Hclrn. der letztlich tibc'r allcs N'letlscllctrwerk

cl)tscheidct.

Es griil:it Sie ltar:.liclt lltr Pustrtr Dr il{. Gn'll.l

ttnbccken kart.t. urttso nrehr schaltlttstige Insula-

ner und Ullaubsgliste versanttueltert sich an tlcr
Kaikante und begleiteten diskLttiererrd clcn

Karnpf der ..Wenkc" dulch die Iereiste Kirch-
sce. Nicht rvenigc del' Zltschatter zrveil'elten
schort nt.t einem Einlatrf'etl dcs Kuttcrs r'rncl spc-

kulierten. warrn wohl dcr Eisbrechcr voll Wis-

rnarcr Tonncnhof in Fahrt -gesetlt wiirde. Yitcltt-
scrvice-Chcf Giinter Mtillel sah tlas wese tltlich
Iockerer und vertrautc den Frihigkeiten dcs Boo-

tes und seines Kaprtiins.

Der Gnrncl l'iir die nriihevolle Anrcise zeigtc- sich

elst rnr ll'iihcn Sonnabencl. als die achtzehn

Mctel langc ..Wenke" iiber der Kaianlage
schwebte. Die vierllügclige Schraube cles Boo-
tes $'ar schrver lridiert ttncl kttnnte daher trtltz
500 PS starker Maschine clert bcn(itigten Vtrr-

trieb nicht nrelrr crzcugen. Nttr ein Schrauben-

blxtt war noch intakt. Zwe'i weitere waren stark

verbogen. das viet'te sogar abgebrochen. ..lch

wilr rm Donncrstag int Salzhafl'unter\vegs. rls
cs einen schweren Schlag gab". erinnert sich

Etfenbergcr. Er wisse bis hetrte nicht, was ihni
da in clie Schraube geratett sei. Ihrrl sei aber

sotirrt klar ge\Ä'esen. dass er sich einen kapitalen
Schaden eingelangcn habe. berichtet der Skip-
pel weiter'.
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Kleiner Eisbrecher kam z.t

Reparaturzwecken nach Poel
Kirchdolf. ( BP) Seit zwci Wochen ist kcin Schil'l'

mehl e in- oclcr ausgelattf'e n". sagte Gtinter Mtil-
ler. wiihrend er geduldig anr Kai aul'die Anktrnlt
dcs Kr-rnden war-tet. Die int Ostsccbad Rerik bc-

heinratcte .,Wenke", ein alter polnischer At'ttree-

kLrttcr nrit Eisbrechelqualitaiten. solltc ant Fr-ei-

tag rlit zwei 80-Tonncn-Kraltwasclt der Firrtta

Urban aul'clas Kirchdorfer Hal-envortelcl ge ho-

be n werden. unr die Antliebseinhcit repat'ict'en

zu kiinnen. Doch die latrgc tttr-:tetrtttzte Fahrrin-
ne zul lnselkapitale ntachte denr Tcrntinplart des

Yachtspezialistcn eincn Stlich cltrrch clic Rech-

nLlng.

Wiihrend clas Eis int siidlichen Te il cler Kirchsce
noch rclativ leicht zu clurchl'aht'ctt q'ar. blicb clic'

,.Wenkc" bei m vollctzten Tonnenpürcl-ten buch-

striblich steckcn. Ftir clie lctzten lund 300 Meter
bis zunr Hafenbecken benijtigte der 4O-Ttrnnen-

Kutter lnst zwei Stunclerr. Mehrere Dr,rtzend Mal

','n,iederholte Skippcl Dirk Efl'cnberger clas Ma-
niiver ..Zuriicksetzen. Anlar,rf nehtrten ttnd rnit
Vrllclanrpf votaLrs". Mit ol't genug trescheicle-

nern Erfolg. Manchnral stoppte die ..Wenke"
nach drei Metern. t.nanchtrtal nach tiinf. Weithin
sichtbar zogerr dabei clie clunklen Rauchwolken
der sich quiilenclen Maschine tiber tlie zuge-

schne ite Eisf'läche. Je nriher das Schill'dcnt Ha-

l

-i; \

1"I {-,t
9.3;

ard

iä#tr'
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AlWnpr**'s$T-_p; {q
Mit Volllast und einer qehöeiner gehörigen Portion Frust

kc)mpften sich Kapitön und Schiff durch das im

Hafenbecken etwa zo Zentimeter dicke Eis. Zahl-
reiche Zuschauer hatten schon Wetten abge-

schlossen, ob es der alte polnische Kutter attch

wirklich bis an die Kaikante schaffen würde.
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DA' TOELLR. I'ü'ELfiLATT

Was aus derTimmendorfer,,Villa Lina" so wurde
Leuchtturmwärter Adolf Schröder würde sich gewiss freuen

In der Pension Lina in Tin-rmendorfTStrand wird
in der Ver-ean-genheit so rnancher Gast ti'ohc Fe-
rien verbracht haben. Sie lag fiir den Binnenlärr-
der in bester Lage mit Blick auf die See.

Irr Grundbrief des Grollherzoglichcn Anttes
vom 9. April ltt79 ist nachzulesen, dass dieser
Besitz irrr Feldregister als Häuslerei Nr. l0 zu
Timmendorf auf Pöl e ingctragen ist und dent
Feuerwärter Adolf Schlirtler gehör'te.

Irl Dokument ist weiterhin von der vorschrifts-
mäßigen Ausführung des ihm gestatteten An-
baues als rechtsmäliiger Besitzer die Redc.
Del Wortlaut r.nacht sornit de utlich. dass dieses
Datum denrzutirlge nicht das Baujahr clcs Hau-
ses gewesen sein kann. Fest steht aber. das Ge-
biiucle wircl anrtlichen Bescheini_uun-uen nlch bis
zum Jlhre l9ll nul zu Wohnzwecken uncl als
Fc-rienunterkunfi gedient haben. Ab dann aber'
crtahlen rvir aus einem lnrtlichen Schrilistiick
cles Grol.iherzo-slichcn Amtes. dass der Leucht-
turnrwiirterAtlolf Schröderam l0. Jr"rni I 9 I I die
Eröffnung einer Schankwirtschaft zur Arrzei,
gc brachte.
Ein Schreiberr von der Landdrostei vorn 17. Juli
192-5 steht allerdirrgs zunr vorangegan-senell
Schriftstück inr Widersprr.rch, clenn erst danr.r

oder schon wieder elhielt Schröder die Schank-
konzessiolr erteilt. Spliter f indet sich in Poeler'

Prospekten dann diesc Wcrbuns. in der cr ntit
seinenr touristischerr Angebot nicht hinternt
Berg hielt.

pcnffon u, lßeftaurant Süröbcr
Oinrrncnirorf, Xlnfct p6sl

liolfcnftntior

Jlr,.lr ,.r J.r .{1.'".n -\c" Ort DrrpllqL,no. lll.ii,to. Lr"'ii.. S.,*1.
un.1 ll.irtrbo"r{,,httn. (1il6" q.{1,1,,ii"". L)r'ouJn Ll",r olL.r ri,',,rrr,
L\lr.!r 

"'r1 
.irc Scc ticlcl,rr, liirdilorl :o

Falsch ist die Zuordnung eines Fotosraf'en auf
einer Postkarte aus denr Jahre 1909. in der er
dieses Gebiiucle als Feuerwerkerhaus-Tim-
mendorf bezeichnete (s. Band I ..Die Inscl Poel
in altcn Ansichten". Bild 6-5).

Zu benrerken wlire noch. TintntenclorfTStrand
wur kaum als Dorl'zu bczcichnen. denn zu je-
ner Zeit existierten neben der.r.r Leuchtturtl rtrit

Lotscnhaus und del Villa Lina nur noch das

Zollhaus. Im Jahre 193 I komnrt dann die Pensi-
on Hartig und I 938 das neue Lotsenhalrs hinzu.
Inr Adressbucl.r vom .lahre l9-19 ist Schröder als
Betleiber der Gastwirtschaft und des Frem-
denheimes gettihrt und dem Gast r.r'urde nrit
einem Schild ar.n Haus mitgeteilt. dass er das
Restaurant & Pensionat Schröder betrat. Der
Wisnrarel Fotograf Fritz Seng hielt mit dieser
schijnen Postkarte die clanraligc Bebauung inr
Foto fest. Links nrontierte er dic Pension noch
ohne Terrrsse mit eirrenr se\a,iihnllchen Tlitt als
Zu-uang uncl recl.rts clen Leuclrtturm. In seiner
tunnrittelbalen Niihe entdecken wir links neben
clenr Signalnrilst das Feuelwerkerhiruscherr tiir'
die Seenotrettung.
Die Karte q'urde aur 30. ALrgust 1903 i'crschickt.
Del Stenrpel trä-st dcn Vermerk Wieder Meck-
lenburg. Also ein der-rtlicher Hinweis. dass Poel
ab nun von Schweden los-uelöst wieder Meck-
lenburg geworden war.

Das Foto vorr Ende des Jahres 1929 zeigt den
Wirt der Pension. Adolf Otto Schrijder. hinter
der.n Tresen nrit seinel Frau Elisabeth (1.) und
del Tochter Hertha bei der Silvesterf'eier. Den
Hinweis erhalten u"ir anr untererr Rand des Bil-
des. Dort heißt es Dank des Foto_srat'en Prosit

l

-r-

"

"* -'r -'i ;r'.

6ru! uon ,,Uilla [ina" Cimrncndoil, lnlct Poel.

frokeDlhtlo!.

Neujahr! Zwischen Schr'öder uncl seiner Frau
ist irr Hintergrr"rnd ein Schildchcn nrit der Wer-
bung Postkarten hier zu haben zu erkennen.
Noch ist Schrijcler zu clieser.n Zeitpunkt arn
Strantl konkurrenzlos. Das ünderte sich aber inr
Jahr 193l. indenr der Fischer Kall Hlrtig nur
wenige Schritte weiter ijstlich ebenfalls eine
Pension errifTnete.

Nach dem Tod von Adolf und Elisabeth Schrri-
der fiihrte die Tochter Hertha diese Pension bis
zunr Jahre 19.15 weiter. Sie nrusste wegen der
Einqr"rartierr,rng von sowjetischen Soldaten aus

der Pension ausziehen. Inr Gastraum wurder.r

Jahre später die Kinder des Ferienlagers der
Wismaler Wertt beköstigt. Gekocht rvurde in
einenr kle inen Schr-rppen. del am hinteren Tcil
der Pension an_gebaut worden wtr. Hertha
Schr(ider velstarb am 9. November 1989.

Zuvor, inr Jlhre 196-5. wulde tlie Pension an die
Handelsor_sanisation (HO) verkaufi. Das Haus
hieß inzwischen ..Arn Leuchtturm" und es er-
hielt nach seinem Abriss und denr Neubau aus

Anlass des irrchliologischen Fundc-s vor Tinr-
mendorf inr Jahle 2002 die Bezeichnung .,Zur
Poeler Kog_ue".

Fotos: Archiv Jiir_qen Pun-rp

Jiir,qett Puntlt
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preisgünstig, fai t, ztrYerlässig
Flüssiggas von HANSE GAS kostet nur 36 Cent pro Liter zzgl. Mehrwertsteuer

für Vertragskunden bei einer Mindestlaufzeit von zwei Jahren, 41 Cent zzgl. MwSt.

pro Liter Flüssiggas bei Einzelbefüllung.

Und 100 Euro Prämie!
Sie sind bereits Flüssiggas-Kunde von HANSE GAS - dann empfehlen Sie uns weiterl

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern:Andrea Bittner, Tel. (03 es)sz 50'1 90

Mo. bis Do. 7.00 17.00 Uhr, Fr. 7.00 bis 15.00 Uhr

HANSE GAS

Wismarsche Straße 302
1 9055 Schwerin
www.hansegas.de

HÄNSEGAS
aAstnnrcneruxa WßMAR. IA|,ID ansx Für mehr menschliche Wärme.

GAR,AGE ZU VERMIDTEN
Scharenberg, Strandstraße 1

Telefon 03 8425 - 427 68 (bis 10.02.03)
Telefon 038425-205 13 (ab 11.02.03

lhr Verlrouen
isl uns Verpflichtungl

2,.1g ,%),'rr,
Bestottu n gsu nterneh men

Tog und Nochl
Tel.: 03841/21 3477

Bodemutterstroße 4 - Wismor

Tischlerei Possnien
Tel.: 20371

;i TNTENPa.EL
i-J Mqeat6tu&,td.aw

LOHN*b,SfiüEH-E Was können wir

fofrftä rür sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohnsteuer Hilfe'Ring l!,eutschland e.V.
(Lohnsteuerhilf everein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A

f el.:03 8425 I 20670 Fax:0384251212 80
Mobil-Tel.: 0171/3486624 E-N.4ail: HahnLHBD16016@gmx.de

Fort 23O lnternolraib mit lnfomotionen Über di€ lnsel Pel mil 1.97O Besuchem pre
Wehe. Tendqhz rteigend - Pdrenliercn ou<h Si6 lhr Fericnongebot in unsercm oflrck'
tiven lntemstportql ond prefitieen Sie von unserem Erfolg. Für einnolige 77'OO Eure
und 4,OO Eurc p6 ,rlonot (agl. fttwst') 5ind Sie inncrhqlb von dFi Tdgen im Netr.

tNItRPOEt - Suchenweg 5.2391X) lnsel Pel . fon (038425) 405070. lax (038425) 4O5O7l . post@inselpeLde

Attl ci ssl ich mei n es 70. Gebuft st a g es

nöchle iclt tnich bci tttcittetr
K i n dent' Enkelk i rt dertt, Freu nclen

urtd Bekannt e n fü t' die zahh'ei.chen
G lüch uün s ch.e zn t d G e s chenke

g anz herzli clt b edankett.
Ein besondet'er Dank geh,tJüt'die
eb enso Jreundl i che ui e kö st.l.i che

Beuh'tung an das Team uom
Spot'llerhei tn.

Gerhard Strohschein
,Ionttor 200:l
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